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Sehr geehrte Dame_n und Herren, 

POSTANSCHRIFT 

50964 Köln 

TEL: 0221 3673-4320 
FAX: 

E-MAIL 

maike.dafeld@bafza.bund.de

IHR ZEICHEN 

MEIN ZEICHEN 

im Rahmen der o. g. Fachtagung laden wir Sie ein, sich an der Ausschreibung für ein 
künstlerisch-kulturelles Programm, zwei Vorträge, vier Workshops und die Leitung einer 
Podiumsdiskussion zum Thema (Post-)Kolonialismus in der Bildungsarbeit zu beteiligen. 
Weitere Details entnehmen Sie bitte den Leistungsbeschreibungen auf den folgenden 
Seiten. 

Die Bewerbungsfrist für diese Ausschreib,.mg endet am 02.07.2023. 

Falls Sie inhaltliche Vorstellungen haben, die· zum ausgeschriebenen Themenbereich 
passen, jedoch leicht von unseren .Vorstellungen abweichen, setzen Sie sich ebenfalls gerne 
mit uns in Verbindung. Wichtig ist, dass uns Angebote erreichen, die die politische 
Bildungsarbeit im Bereich Geschlechterverhältnisse, Identität und Sexualität in praktischer 
Hinsicht thematisieren und Anschlussmöglichkeiten für politische Bildner*innen in 
verschiedenen Handlungsfeldern bieten. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung in einem zusammenhängenden PDF mit dem Betreff 
„Angebot für die Fachtagung am Bildungszentrum Ritterhude" an die E-Mail-Adresse 
Referat-301@bafza.bund.de. Herr Steffen Bandlow-Raffalski (Leiter des Bildungszentrums 
Ritterhude) steht für alle inhaltlichen Nachfragen per E-Mail (Steffen.Bandlow­
Raffalski@bafza.bund.de) zur Verfügung. 
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Perspektive der postkolonialen Theorie erläutert werden. Im daran anschließenden 
Workshop-Block werden Themen mit direktem Bezug zur praktischen Bildungsarbeit 
behandelt. Ein. die Veranstaltung abschließendes Expertinnen- und Expertengespräch in 
Form einer Podiumsdiskussion soll koloniale Strukturen in der Bildungsarbeit beleuchten. 
Hier sollen Erkenntnisse aus den Workshops aufgegriffen werden und der Rahmen für eine 
selbstkritische Auseinandersetzung mit den eigenen Erfahrungen aus der Praxis geboten 
werden. 

Von Referentinnen und Referenten sowie Workshop-Leitungen wird erwartet, die 
nachfolgenden Leitfragen unter dem Einsatz pas�ender Visualisierungsmedien zu erörtern 
und adäquate lnteraktionsmöglichkeiten für die Teilnehmenden der Fachtagung anzubieten. 
Dabei bildet eine aktuelle, wissenschaftlich fundierte lnformationsdarreichung zum jeweiligen 
Themengegenstand den Boden für den Erfolg der Fachtagung. Das Hauptaugenmerk der 
Tagung soll vor allem auf der hohen Interaktion zwischen Referierenden und Teilnehmenden 
li�gen, um eioen wertvollen Beitrag für die praktische Bildungsarbeit zu liefern. 

folgende Fragestellungen sollen im Zentrum der Veranstaltung stehen: 

• Wie werden verschiedene Formen kolonialer Geschichte und Vergangenheit
verarbeitet? Wie kritisch ist der Umgang mit den Aufarbeitungsprozessen? Wie
lassen sich vor Ort lokale Bezüge zu kolonialen Geschichten und
Geschichtsaufarbeitungen nutzen, um Zugänge zu den Lebenswelten von
Teilnehmenden in Seminaren der außerschulischen (politischen) Bildung
herzustellen?

• Welche Auswirkungen und Darstellungen kolonialer Herrschaft lassen sich noch
heute erkennen? In welchen gesellschaftlichen Bereichen lassen sich diese finden?
Welche Rolle spielen diese für aktuelle (internationale) sozio-politische Prozesse und
welche Bedeutung haben diese für unsere Wahrnehmung verschiedener Regionen
der Welt?

• Welche Bedeutung und welchen Stellenwert besitzt der Antisemitismus inne�halb der
Programmatik des sogenannten Postkolonialismus? In welchem Verhältnis stehen
Antirassismus und Antisemitismuskritik besonders in der Seminararbeit zueinander?

Ablauf und Fristen dieser Ausschreibung 

Wir bitten alle Interessierten sich für den künstlerisch-kulturellen Beitrag, den nachfolgend 
beschriebenen Vortrag, die Teilnahme an der Podiumsdiskussion oder einen der skizzierten 
Workshops zu bewerben. Die Bewerbung umfasst als zentralen Bestandteil eine genaue 
Beschreibung des Vorhabens und seiner Durchführung von maximal 600 Wörtern. 
Zusätzlich reichen Sie bitte einen kurzen Lebenslauf und eine konzise Aufstellung Ihrer 
ausschlaggebenden Publikationen, Vorträge und Tätigkeiten ein. Selbstverständlich erhalten 
erfolgreiche Bewerberinnen und Bewerber eine angemessene Aufwandsentschädigung für 
ihre Tätigkeit. Die anfallenden Reise-, Verpflegungs- und Unterbringungskosten werden nach 
den Sätzen des Bundesreisekostengesetzes erstattet. Die Bewerbungsfrist für diese 
Ausschreibung endet am 02.07.2023. Bitte senden Sie Ihre Bewerbung in einem 
zusammenhängenden PDF mit dem Betreff „Angebot für die Fachtagung am 
Bildungszentrum Ritterhude" an die E-Mail-Adresse Referat-301@bafza.bund.de. Herr br. 
Steffen Bandlow-Raffalski (Leiter des Bildungszentrums Ritterhude) steht für alle inhaltlichen 
Nachfragen per E-Mail (steffen.bandlow-raffalski@bafza.bund.de) zur Verfügung. 






















